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Zitat von kodi

Ich hab das Bundesland jetzt nicht erwähnt gesehen.

Hier in NRW wäre das Vorgehen so:

1. Dokumentation aller Gespräche, Kontaktversuche und pädagog. Maßnahmen
zwecks Wiederherstellen des zuverlässigen Schulbesuchs. Und zwar
kontinuierlich auch parallel während aller weiteren Eskalationsstufen. Ohne das
später kein Bußgeld!

2. Attestpflicht androhen wegen Zweifel an Entschuldigungen
3. Attestpflicht verhängen bei weiteren zweifelhaften Fehlzeiten
4. 4-5 weitere Fehltage ohne ärztliche Bescheinigung: Anhörungsbogen an

Kind+beide Erziehungsberechtigte rausschicken.
5. 2 Wochen Zeit geben für Stellungnahme. SL guckt ob Stellungsnahme plausibel

und akzeptabler Grund für Fehlzeiten.
6. Danach Bußgeldantrag an die Bezirksregierung. Dabei kann man als Schule

angeben ob gegen Kind und Eltern oder nur gegen das Kind oder nur gegen die
Eltern und beim Kind ob Umwandlung in Sozialstunden.

Spätestens im Wiederholungsfall wird das empfindlich teuer. Erfahrungsgemäß beim
ersten mal jeweils so ca. 100-200€ für Kind, Mutter und Vater. Im Wiederholungsfall
~600€ pro Person und danach ~1000€.
Zahlen die nicht, wird fürs Kind in Sozialstunden umgewandelt und für die Eltern im
schlimmsten Fall in Arrest. Das ist also dann nicht mehr so lustig. Damit hat die Schule
dann aber nichts mehr zu tun.

Bis das durch ist, ist das Projekt vorbei bzw. ist es überhaupt nicht verhältnismäßig. Bisher ist
noch gar nichts passiert, außer einer wütende Lehrkraft, die unbedingt darauf achten sollte sich
im rechtlichen Rahmen zu bewegen und sich nicht emotional an solchen Nichtigkeiten
abzuarbeiten.
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